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Liebe Leserinnen und Leser

Bereits halten Sie die zweite Ausgabe 
unserer Hauszeitung «blickpunkt»  
in Ihren Händen oder lesen diese digital 
auf unserer Webseite.

Neben den alltäglichen Kontakten mit 
Mitarbeitenden und Besucherinnen und 
Besuchern gehören auch die Anlässe  
zu den grossen Freuden unserer Bewoh
nenden, Mieterinnen und Mieter.  
Besonders trug die 1. August-Feier zur 
Abwechslung bei. 

Bereits einige Zeit vor dem Anlass wurden 
alle Räume und die Aussenbereiche  
mit Fahnen und anderen Dekorationen 
ideenreich geschmückt. Dieses Jahr 
mussten wir wetterbedingt in die Innen
bereiche ausweichen. Aber die Stimmung 
war trotzdem fröhlich, denn die Alphorn- 
Bläserinnen und -bläser spielten heimat
liche Klänge an verschieden Orten,  
womit wir wunderbare Berg-Panoramen 
vor unseren Augen sahen. Die gluschtigen 
Grilladen und bunten Salat-Teller liessen 
Augen, Nase und Gaumen erfreuen. Es

 

ergaben sich auch viele soziale Kontakte 
an diesem Tag, da man zahlreiche Men-
schen traf. Viele Begegnungen und Emoti-
onen wurden an diesem Tag genossen,  
wie z. B. durch Tischnachbarinnen und 
-nachbarn, Musik und Mitarbeitende, die 
an der Feier abwechslungsreiche Zusatz
aufgaben wahrnahmen.

Geniessen Sie die zweite Ausgabe unserer 
Hauszeitung «blickpunkt Gässliacker».

Beat Füglistaler
Geschäftsführer

Editorial Einblicke

Zusammenarbeit mit Medaxo 
Die Mobile Heimarztpraxis

Das Gässliacker legt grossen Wert dar-
auf, dass alle Bewohnenden Zugang zu 
einer zeitnahen und adäquaten ärztli-
chen Versorgung haben. Daher freuen 
wir uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir ab dem 1. Oktober 2021 mit Me-
daxo zusammenarbeiten werden.

Die Medaxo bietet in Pflegeheimen / Lang-
zeitinstitutionen Dienstleistungen im 
medizinischen Bereich an und arbeitet 
als mobile Praxis, die mit ihrer eigenen 
Infrastruktur unterwegs ist.

Da immer mehr Hausärzte keine Haus-
besuche mehr machen, besteht ein Ver-
sorgungsproblem, welchem durch die  
Zusammenarbeit mit Medaxo entge- 
gengetreten wird. Zudem haben immer 
weniger eintretende Bewohnende einen 
eigenen Hausarzt oder werden von die-
sem nicht mehr weiter betreut. Auch hier 
sieht das Gässliacker in der Zusammenar-
beit mit Medaxo eine verlässliche Allianz 
und dadurch eine Qualitätssteigerung im 
Betreuungs- und Versorgungsangebot. 

Die Mobile Heimarztpraxis steht auf 
Wunsch als Hausarzt den Bewohnenden 
des Gässliacker zur Verfügung, inkl. 24 
Stunden Notfallbetreuung.

Für weitere Informationen über Medaxo 
besuchen Sie die Webseite 
www.medaxo.ch.

Für spezifische Fragen bezüglich der Zu-
sammenarbeit können Sie sich gerne an 
unsere Leitung Pflege und Betreuung, 
Frau Manuela Simon, wenden:
056 296 17 60  
m.simon@gaessliacker.ch

Hasret Çullu 
Pflegefachfrau HF
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Einblicke

Herzliche Gratulation 
Interne Lehrabschlussfeier 2021

Jedes Jahr wird zu Ehren des Abschluss-
lehrganges eine kleine hausinterne 
Lehrabschlussfeier veranstaltet. Geladen 
waren die Lernenden, die Berufsbildne-
rinnen, die Stationsleitungen sowie die 
Geschäftsleitung und die Leitung der 
Personaladministration. Gemeinsam 
feierten wir den Erfolg der sechs Absol-
ventinnen aus dem Pflegebereich. Da-
von schlossen vier die Grundausbildung 
zur Fachfrau Gesundheit EFZ und zwei 
die Ausbildung zur Assistentin Gesund-
heit und Soziales EBA ab.

Aufgrund des Wetters wurde das köstli-
che Mittagessen drinnen eingenommen 
und eine kurze Rede rundete diesen Teil 
der Feier ab. Der Abschluss dieses Jahr 
war infolge Covid-19, Homeschooling 
und weiteren Folgen der Schutzmassnah-
men überhaupt nicht einfach und des-
halb sind wir überaus stolz, dass alle er-
folgreich abschliessen konnten.

Weiter ging es im Garten, wo die jährli-
chen Erinnerungsfotos für den Betrieb 
und die Lernenden entstanden. Beim 
letzten Foto wurden die Lernenden von 
einer geballten Ladung Wasser über-
rascht, welche ihnen von oben entgegen-
kam. Ihre Kolleginnen und Kollegen war-
teten nämlich bereits mit Eimern voll 
Wasser und Wasserballons auf den Bal-
konen auf den Moment der Wassertaufe. 
Mit dem «Jump-Föteli» (siehe Fotos Im-
pressionen Seite 7) war es soweit und die 
Wasserschlacht nahm seinen Lauf. Nach-
dem alle durchgenässt waren und ihren 
Spaß hatten, konnte auch die diesjährige 
‚Berufstaufe‘ mit Erfolg verbucht werden.

Wir gratulieren noch einmal herzlich allen 
unseren Absolventinnen und wünschen 
ihnen für ihre Zukunft nur das Beste!

Jeannine Stieger 
Bildungsverantwortliche Pflege

Zwei grosse Bauprojekte – 
ein motiviertes Team 

Das A und O für den Erfolg der zeitglei-
chen Realisierung einer Sanierung und 
eines Neubaus – Sie konnten bereits in 
der letzten Ausgabe darüber lesen – ist 
das Vermeiden von unnötigen Schnitt-
stellen und komplizierten Abläufen. 

Der Stiftungsrat hat aus diesem Grund 
nicht zwei sondern nur eine Baukommis-
sion eingesetzt. Gemeinsam sind wir ein 
hochmotiviertes, fachlich breit abge-
stütztes Team und wir engagieren uns 
sehr gerne für diese zwei spannenden 
sowie herausfordernden Bauprojekte 
zum Wohle der Bewohnenden, Tagesgäste 
und Mietenden im Gässliacker.

Wer sind wir
•  �Jann Stoos, Stoos Architekten AG, Brugg
•  �Esther Egger, Präsidentin Stiftungsrat 

und Baukommission
•  �Max Schaffner, Stiftungsrat und Architekt
•  �Beat Morach, Stiftungsrat und  

Bankfachmann
•  �Franziska Grab, ehem. Stiftungsrätin 

und Vizeammann, Projektleiterin
•  �Beat Füglistaler, Geschäftsführer
•  �Jörg Bruder, Leitung Hotellerie und 

Qualitätsmanager
•  �Manuela Simon, Leitung Pflege und  

Betreuung
•  �Saskia Haueisen, Protokollführerin und 

Sachbearbeiterin Bauverwaltung

Unsere Kompetenzen
→ �Max Schaffner behält als pensionierter 

Inhaber eines Architekturbüros stets den 
Überblick über die notwendigen Ent-
scheidungsschritte und baulichen Mög-
lichkeiten

→ �Beat Morach ist Finanzfachmann und äu-
sserst erfahren in Bezug auf Verhandlun-
gen mit Banken und Kreditgebern

→ �Die Mitglieder der Geschäftsleitung ga-
rantieren die Beantwortung von grossen 
und kleineren Detailfragen zur Erfüllung 
der Anforderungen an einen komplexen 
Betrieb 

→ �Franziska Grab bringt technisches Know- 
how und Projekterfahrung mit

→ �Als Präsidentin halte ich die Fäden beisam-
men, organisiere und kommuniziere intern 
und extern mit verschiedenen Stellen und 
Behörden und nutze mein Netzwerk

Und… last but not least, garantieren die 
grosse Erfahrung, das Fachwissen sowie 
die hohe Kreativität und Flexibilität von 
Jann Stoos und seinem Team das Gelin-
gen unserer beiden Projekte.

Esther Egger 
Präsidentin Stiftungsrat und  
Baukommission

Einblicke

hinten v. l.: Jörg Bruder, Beat Morach, Esther Egger, Beat Füglistaler, 
Saskia Haueisen – vorne v. l.: Jann Stoos, Franziska Grab, Max 
Schffner (abwesend: Manuela Simon)

von links: Gentiana Memaj, Tugçe Sahin, Refike Emini,  
Behare Saiti, Ece Tozen, Giorgia Fazzone
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Veranstaltungen Impressionen

  Oktober 2021

Claudio Di Bartolo 
Di 05.10. | 15:00 – 17:00 Uhr 
Speisesaal

Montagsfilm 
Mo 25.10. | 14:30 – 17:00 Uhr 
Speisesaal

Geburtstagsständli 
Di 26.10. | 19:30 – 21:00 Uhr 
Foyer / Speisesaal

  November 2021

Spezialitätenwoche 
15.–21.11. | 12:00 – 13:30 Uhr 
Speisesaal

Montagsfilm 
Mo 22.11. | 14:30 – 17:00 Uhr 
Speisesaal

Advent im Kreuzgang  
So 28.11. | 17:00 – 17:30 Uhr 
Kreuzgang

  Dezember 2021

Samichlausfeier 
Mo 06.12. | 15:30 – 18:30 Uhr 
Stationen / Speisesaal

Geburtstagsständli 
Di 07.12. | 19:30 – 21:00 Uhr 
Foyer / Speisesaal

Advent im Kreuzgang  
So 08.12. | 17:00 – 17:30 Uhr 
Kreuzgang

Weihnachtsfeier Bewohnende
Mi 15.12. | 16:30 – 20:30 Uhr 
Stationen

Weihnachtsfeier Mietende
Mi 15.12. | 16:45 – 20:30 Uhr 
Speisesaal

Krippenspiel
Sa 18.12. | 15:00 – 15:45 Uhr 
Foyer

Montagsfilm 
Mo 20.12. | 14:30 – 17:00 Uhr 
Speisesaal

Advent im Kreuzgang  
Do 23.12. | 17:00 – 17:30 Uhr 
Kreuzgang

Die Veranstaltungen werden nur  
durchgeführt, wenn dies die  
Covid-19-Vorschriften zulassen. 
Mit kurzfristigen Änderungen/Absagen 
muss gerechnet werden.

Fixes Programm 
alle 2 Wochen

Montags-Jass 
ab Mo 04.10. | 14:30 – 16:30 Uhr 
Speisesaal

Mieter-Frühschoppen 
ab Di 05.10. | 09:00 – 10:00 Uhr 
Speisesaal

Internetcafé 
ab Di 05.10. | 14:00 – 16:30 Uhr 
Sitzungszimmer Limmat

Kalender
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Gässliacker-Interview
Frau Raschka Bochsler

Interview

Was ist Ihre Hauptaufgabe im  
Zusammenhang mit der Freiwilligen- 
Arbeit im Gässliacker?
Ich bin für den Einsatzplan zuständig. 
Zweimal im Jahr kommen alle Freiwilli-
gen in der Stiftung Gässliacker zusam-
men und können sich eintragen, wann sie 
gerne arbeiten würden und können. Frau 
Frei hilft mir bei der Zusammenstellung 
des halbjährlichen Einsatzplanes. 

Wie lange machen Sie diese Tätigkeit 
schon?
Ich habe diese Idee vor 36 Jahren ins Le-
ben gerufen. Ich war in verschiedenen 
Institutionen der Gemeinde, wie auch der 
Kirchgemeinde, tätig. Als ich meine Idee 
präsentierte, gaben mir die Verantwort-
lichen im Gässliacker die Freiheit für die 
Organisation. So starteten wir am 1. No-
vember 1985. Als es dann die neue Cafe-
teria gab, wurde die Freiwilligenarbeit in 
der Rundschau publiziert, und ich als Prä-
sidentin des katholischen Frauenbundes 
als Initiantin präsentiert.

Was gibt Ihnen die Motivation, die 
Tätigkeit freiwillig und ohne Entgelt 
zu tun?
Die Motivation liegt darin, dass wir älte-
ren Personen durch die freiwillige Hilfe in 
der Stiftung Gässliacker eine gewisse 
Schwellenangst zum Alters- / Pflegeheim 
nehmen können. Es ist ein sanfter Ein-
blick in die Zukunft, mit dem grossen Un-
terschied, am Abend wieder nach Hause 
gehen zu können. Und die Lust etwas zu 
tun, ohne zu müssen. Einfach freiwillig 
und befreit.

Frau Hellener arbeitete mehr als 12 Jahre 
in der Stiftung Gässliacker. In ihrer Tätig-
keit als Leitung Aktivierung war sie 
massgeblich am Aufbau der therapeuti-
schen Aktivierung beteiligt. Frau Hellener 
übernahm die Aufgabe, als wir noch Al-
terswohnzentrum Gässliacker hiessen 
und es noch nicht so viele Bewohnende 
wie heute gab. Sie schätzte den guten 
Kontakt zu allen Bewohnenden sowie den 
Mietenden sehr und fand es schön, dass 
sich alle kannten. 

Frau Hellener erlebte einige Veränderun-
gen; die Geschäftsführung wechselte 
dreimal, ein weiteres Gebäude kam dazu 
sowie stiegen die Anforderungen an die 
Pflege und Betreuung stark an. Die heu-
tigen Krankheitsbilder sind vielfältiger 
und komplexer, was sich auch auf die Ak-
tivierung niederschlug. Sie nahm jede 
Herausforderung mit vollem Tatendrang 
an und ihre offene und positive Art trug 
viel zur erfolgreichen Zusammenarbeit 
im ganzen Gässliacker bei. Sie verstand 
sich mit allen gut und darum hat sie auch 
so lange in der Stiftung Gässliacker gear-
beitet.

Für die Zeit nach der Pensionierung wün-
schen wir Frau Hellener von Herzen nur 
das Beste und dass sie die Zeit bei guter 
Gesundheit geniessen kann. Wir werden 
dich vermissen! 	 N. Berz

Frau Burri war mehr als 10 Jahre als 
Pfleghelferin in der Stiftung Gässliacker 
tätig. Sie empfand das Gässliacker wie 
eine grosse Familie und die Kommunika-
tion untereinander war sehr gut. Sie 
wechselte dann ins Haus Reuss, als dieses 
eröffnet wurde. Der Anfang war etwas 
turbulent, aber es wurden immer Lösun-
gen gefunden und die gute Zusammenar-
beit in der ganzen Stiftung gaben ihr Halt. 

Frau Burri fühlte sich wertgeschätzt und 
empfindet das Gässliacker als gute Ar-
beitgeberin, welche den Mitarbeitenden 
viel bietet. Sie hat ein Jahr über die Pen-
sionierung hinaus gearbeitet, worüber 
wir sehr froh waren. Frau Burri geht in der 
Pflege auf, es ist ihre grosse Leidenschaft. 
Sie hat unsere Bewohnende mit Herz und 
Seele gepflegt, die Angehörigen mitein-
bezogen und hatte in machen Situatio-
nen das richtige «Gschpüri». Frau Burri 
wird schon bald die Schweiz verlassen 
und ihren Lebensabend in Ägypten ver-
bringen. 

Wir wünschen ihr eine wundervolle Zeit 
mit vielen spannenden Abendteuer, ent-
spannte Momente am / im Meer und fröh-
liche Stunden mit neuen Freunden. Von 
Herzen alles Gute, gute Gesundheit und 
wir werden dich vermissen!	 N. Berz

Organisatorin der Freiwilligenarbeit (Cafeteria)

Christa Hellener Ursula Burri 

In welchen Bereichen wird das  
Gässliacker durch die Freiwilligen 
Arbeit unterstützt?
Die meisten Helferinnen und Helfer ar-
beiten in der Cafeteria. Weiter gibt es 
Fahrer, welche mit den Bewohnenden und 
Mietenden in den Markthof fahren (Orga-
nisation über den Verein pro Gässliacker). 
Ein paar Freiwillige gibt es auch in der 
Betreuung. Diese Organisation läuft über 
die Stiftung Gässliacker direkt.

Auf wie viele Freiwillige Personen 
dürfen Sie heute (Stand 2021) zählen?
54 Frauen und 1 Mann (Cafeteria, ohne 
Fahrer und freiwillige Helferinnen und 
Helfer in der Betreuung).

Was sagt die Zukunft? Werden wir 
noch lange von dieser Organisation 
profitieren dürfen?
Leider haben wir immer wieder Abgänge 
und es gibt immer weniger Leute, die un-
entgeltliche Arbeit leisten möchten. Die 
Bereitschaft dazu hat sich in den letzten 
Jahren sehr verändert. Zusätzlich kom-
men die Veränderungen in der Stiftung 
Gässliacker in den nächsten 2–3 Jahren 
hinzu. Je nach dem werden wir die Orga-
nisation anpassen müssen.

Wir danken Ihnen für das Gespräch und 
für Ihr wertvolles Engagement mit der 
Freiwilligenarbeit hier in der Stiftung 
Gässliacker. Die Einsätze aller Freiwilli-
gen ist für uns im Gässliacker eine grosse 
Bereicherung!	 HJ. Burri

Pensionierungen

Einblicke

Interessiert an Freiwilligenarbeit? Melden Sie sich bei Frau Raschka Bochsler, Rainstrasse 32, 
5415 Nussbaumen, 056 282 58 65 oder erikabochsler@bluewin.ch
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Bereich Hotellerie 
Zusammenarbeit bei Anlässen

WissenswertesEmotionen

Das sind die wichtigsten Punkte für 
einen gelungenen Anlass 

→ �Die Administration macht die Veran-
staltung rechtzeitig mit Plakaten und 
Flyern bekannt

→ �Die Anmeldungen von allen Abteilun-
gen treffen rechtzeitig ein und sind 
mit allen Spezialitäten vermerkt

→ �Der Technische Dienst hilft beim 
Aufbau wie auch beim Abbau

→ �Die Hauswirtschaft ist besorgt, dass 
wir saubere Tischwäsche haben und 
unterstützt uns im Service

→ �Das Pflegepersonal kümmert sich 
darum, dass die Bewohnenden auch 
pünktlich dabei sein können und 
helfen im Service und bei der Betreu-
ung aller Teilnehmenden mit.

→ �Selber mit grosser Freude dabei sein

Dank dem Engagement jedes Einzelnen 
ist es immer wieder ein riesiges Erlebnis, 
die Anlässe für unsere Bewohnenden, 
Mietenden, Tagesgäste sowie weitere 
Gäste durchführen zu dürfen!	 HJ. Burri

Wie funktionieren die grossen  
Anlässe in der Stiftung Gässliacker?
Es zeigt sich immer wieder, wie wichtig 
es ist, dass die verschiedenen Abteilun-
gen (Pflegestationen, Alltagsgestaltung, 
Bildung, Hauswirtschaft, Technischer 
Dienst, Verpflegung und Verwaltung) 
Hand in Hand arbeiten und im richtigen 
Moment zusammen anpacken. Nur so 
können unsere Bewohnenden, Mietenden, 
Tagesgäste und weitere Gäste die Anlässe 
auch wirklich geniessen.

Vorbereitung ist die halbe Miete

→ �Wir führen einen Jahreskalender mit 
allen Anlässen. Nur so gibt es eine 
gute Übersicht und es kann genug 
früh mit der Planung begonnen 
werden.

→ �Für wiederkehrende Anlässe gibt es 
eine detaillierte und aktualisierte 
Planungs- und Ablaufbeschreibung

→ �Unser Ablagesystem für Dokumente 
wurde so organisiert, dass der Jahres-
kalender sowie die Beschreibungen 
für alle Mitarbeitenden einsehbar sind

Bei diesen Anlässen ist die  
Zusammenarbeit von besonders 
grosser Bedeutung

→ Fasnacht im Speisesaal
→ Eiertütschete
→ Cervelat-Cup
→ 1. August-Feier
→ Oktoberfest
→ Weihnachtsfeier
und noch viele mehr…

Johanna Baumann 89
Maria Casonati 92
Dora Ebner 91
Umberto Fabbreti 88
Giovanni Ferrara 75
Horst Fischer 83
Jolanda Hunziker 90
Katharina Agnes Kraushaar 89
Pia Lüscher 89
Ida Meier 99
Georgette Mikes 77
Agnes Müller 87
Elisabeth Nobs 94
Rosetta Odelli 82

Georg Papachristos 86
Margarete Ploner 90
Gisela Heidy Schärer 90
Ruth Schaufler 80
Ursula Senn 93
Josef Sieber 92
Margarete Sollberger 84
Heidi Steck-Fischer 90
Karoline Stoidl 90
Hans Rudolf von Gunten 93
Alice Martha Voser 86
Frieda Wernli 95
Rosmarie Wirth 86

Ernst Baumgartner
Verena Baumgartner
Hildegard Luise Bless
Bernard Candrian
Dora Ebner
Flora Gätzi

Max Hugener
Ida Meier
Anna Rosa Müller-Suter
Georg Papachristos
Margrit Voser
Rosmarie Wirth

Martin Heiniger 5 Jahre Katharina Suter 5 Jahre

Manuel Höhener

Kevin Busse
Sara Forrer
Nicole Haudebert
Ilze Heidemane
Tatjana Huber
Elena Kaleva
Julian Köbele

Nada Odeh
Bleona Osmani
Camellia Panglose
Nikolina Tomic
Luca Wittmann
Laura Zagaria

Wir gratulieren zum Geburtstag!	 (von Oktober bis Dezember)

Herzlich willkommen im neuen Zuhause!	 (von Juni bis August)

Wir gratulieren zum Jubiläum! � (von Oktober bis Dezember)

Herzlichen Glückwunsch zum Nachwuchs! � (von Juni bis August)

Herzlich willkommen im Gässliacker! � (von Juni bis August)

Mitarbeitende

Bewohnende / Tagesgäste/Mietende
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